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Für die Belebung der Innenstadt muss mehr getan und 

schneller gehandelt werden 

 

Auch 2023 begann mit Bekanntgabe einer  Ladenschließungen.  Ein 

Modegeschäft direkt am Martinstor schließt in naher Zukunft für immer 

seine Tür. Für die Freien Wähler ist dies ein erneutes Alarmsignal. Die 

Sorge um weitere Schließungen und somit einer voranschreitenden 

Verödung der Innenstadt hat die Fraktion dazu veranlasst, sich mit 

einem Schreiben an Oberbürgermeister Horn zu wenden. 

 

„Wir freuen uns, dass im vergangenen Jahr Maßnahmen zur Belebung 

der Innenstadt beschlossen wurden, die, wie sich bereits an den 

Aktionstagen gezeigt hat, durchaus ihre Wirkung zeigen“, sagt der 

Fraktionsvorsitzende Dr. Johannes Gröger, „jedoch braucht es mehr als 

vier zweitägige Aktionsveranstaltungen, um eine tatsächliche Belebung 

zu erreichen“. 

 

Dies wurde der Fraktion auch in Gesprächen mit inhabergeführten 

Einzelhändlern bestätigt. Nach wie vor wünschen diese sich einen 

verkaufsoffenen Sonntag. Es waren vor allem die großen Kaufhäuser 

wie Galeria Kaufhof usw., die sich gegen verkaufsoffene Sonntage 

ausgesprochen haben. Vermutlich aus Personal- sowie 

Organisationsgründen, wohl auch im Zusammenhang mit den 

gewerkschaftlichen Interessensvertretern. 

 

Die kleineren Geschäfte sehen in den verkaufsoffenen Sonntagen 

durchaus eine Möglichkeit sich und ihre Waren zu präsentieren. Dabei 

sollte es ein attraktives Gesamtkonzept „Erlebnissonntag Innenstadt“ 

geben, also neben den geöffneten Geschäften auch ein attraktives 

Kultur- und Eventangebot, ggf. auch das Aufstellen von Foodtrucks im 

Fußgängerbereich sowie Musikdarbietungen.  

 

Nach Ansicht der inhabergeführten Einzelhandelsgeschäften sollte es 

auch eine Transparenz  hinsichtlich der Vergabe der angebotenen 

Ladenflächen für Popup-Stores, die kostenlos von der Stadt zur 

Verfügung gestellte werden, geben. 

 

„Wir nehmen die Wünsche und Anregungen aus den Gesprächen sehr 

ernst“, so der Fraktionsvorsitzende, „daher haben wir diese in einem 

Brief an den Oberbürgermeister formuliert und hoffen, dass Lösungen 

gefunden werden, die zu einer schnelle (Wieder-)Belebung der 

Innenstadt führen.“ 


